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Großherzvgltch Badisches
A n z e i g e - B l a t t

für den

Mittel - Rheinkreis .
klro. 93. Mittwoch dm 20 . November 1833.

Mit Grofherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
?iro . 24402 . Nach dem Erlaß des Großherzoglichen Hochpreißlichen Ministeriums des Innern

vom 29 . v. M . Nro . iLöao. haben Seine Königliche Hoheit der Großherzog nach höchstem StaalS-
ministcrialrescript vom 22 . Oktober Nro . 246t . gnädigst zu beschließen geruht , daß dem Apotheker
Hänle in Lahr , welcher nach angegebener Vorschrift eine Probe der aqua binelli oder creosotica
gefertigt hat, unter Bezeugung der höchsten Zufriedenheit über seine Bemühungen , die er diesem für die
äußere und innere Heilkunde wichtigen Präparate gewidmet hat — die Erlaubniß ertheilt wurde , dieß
von ihm bereitete Heilmittel frei zu verkaufen.

Diese- wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
Rastatt den rr . November i 833 .

Großhcrzogh Regierung des Mittel-RheinkreiseSl
I . A. d . D .

Frhr . v . Stockhorn . vät . Ebersteim

i^ro . 24403. Die Maaßregeln beim Ausbruch von Epidemie « , Epizootien und
Eontagionen betreffend .

Das Großherzogliche Hochpreißliche Ministerium des Innern bat nach einem Erlasse vom 22 . v . M.
Nro . ii 552 . wahrgenommen , daß dessen Verfügung vom 22 . Februar 1825 Nro . 2011 . nicht genau
gehandhabt wird , und hat daher in Bezug auf jene Verordnung verfügt, . Folgendes zur allgemeinen
Nachachlung bekannt zu machen. .

Sobald ein Physikat von dem Ausbruch einer Epidemie , Epizootie oder Contagion auf offiziellem
Wege in Kenntniß gesetzt wird , hat sich dasselbe sogleich an Ort und Stelle zu begeben und das Nölhige
nach Vorschrift anzuordnen.

Gleich nach dem ersten Besuch hat dasselbe sodann eine ausführliche KrankhektSbefchreibungnach
allen Momenten mit Anzeige dessen , was von ihm sowohl in pcophplactischer und therapeutischer, al»
auch in medizinisch polizeilicher Hinsicht angeordnct worden , an die Grvßh. Sanitätskommission einzu¬
senden , sich über die Entstehungsursachen der Krankheit auszusprechen , dabei die Zahl der Erkrankten
anzugeben und unter Aufführung der Motive zu bemerken , ob und wie viel weitere Offizialbesuche eS
bis zur Einlangung ihrer dießfallsigen Verfügung zu machen für nölhig finde.

Hiebei hat das Physikat darauf Rücksicht zu nehmen, daß nur so viel Offizialbesuche gemacht
werden dürfen , als der PhysikuS qua Staabsarzt im gesundheitspvlizeilichem Interesse für nothwendig
findet , indem diejenigen Besuche , welche die ärztliche Behandlung der einzelnen Kranken erforderlich
macht , und die dem Ermessen des behandelnden Arztes , der sich nach dem Wunsche und dem Zustand«
des Kranken selbst zu richten hat , anheim gestellt bleiben , von dem Kranken selbst,, oder im Falle ihrer
Armuth von der GemcindSkasse der Aerzte vergütet werden müssen .

.
Jene Offizialbesuche hat dann daS Physikat bis zur Einlangung weiterer Verfügung der Großh.

Sanikälskommission fortzusetzen. So wie diese aber einkömmt , ist sich genau nach der Vorschrift dieser



— 740 —

Stelle zu richten , und dann wahrend dem Verlaufe der Krankheit nach jedem Offiz,
'
albcsuch über de»

Krankenstand unter Anzeige der Zahl der Genesenen , Gestorbenen , Reconvalescenten und noch Erkrankte »
an dieselbe zu berichten .

Es werden deßhalb für die Zukunft auch nur solche Kosten für Offizialbesuche auf die Am « kaffe
zur Zahlung angewiesen werden , über welche das Phystcat au die Großh . SanitätScommiffion jedesmal
nach obiger Anleitung berichtet hat .

Ebenso werden denjenigen Physikaten , welche nicht sogleich nach dem AuSbruch einer Epidemie
Epizootie oder Conlagion , somit unfehlbar den Tag nach dem ersten Besuch , an die Großh . SanilatS -
kommiffion berichten , ausser dem Znformalivbesuch keine weitere in der Zwischenzeit vor dem Ausbruch
der Krankheit bis zur Berichtserstattung über gemachte Offizialbesuche aus der Amtskasse vergütet , viel¬
mehr die Kosten hiefür zur Selbsttragung ihnen lediglich heimgewiesen .

Rastalt den * a. November i 833 .
Großh . Regierung des MittelrheinkreiseS .

Frhr . v . Rüdt . vät . Eber st ein .

Nio . 24,3a5 . Karl MengiS von Renchen ist nach vorfchriftmästg erstandener Prüfung von
Großh . Sanilätskommifston unterm 3 o . Oct . d . I . unter die Zahl der Lhierärzte 2ler Klasse oder, ? ur »
schmiede ausgenommen worden ; welches andurch bekannt gemacht wird .

Rastatt den u . November i 833 .
Großh . Regierung des MittelrheinkreiseS .

Frhr . v . Rüdt . vdt . Rost .

Bekanntmachungen .
Durch die nachgesuchte Pensionirung des

Schuilehrers Rock zu Kürnbach , Decanats HorN -

berg , ist die evangelische Schulstelle daselbst , mit
einem Kompetenzanschlage von 200 fl . in Er¬

ledigung gekommen , und haben sich die Bewerber
um dieselbe binnen 4 Wochen vorschriftsmäßig
durch ihre Decanatr bei der obersten ev . Kirchen -

behörde zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol ,
len , aufgefordert / solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - nnd Vorzugsverfahren an -
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung de § Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterscheineudcn
als der Mehrheit der Erschienenen beigetrrten
angesehe » werden sollen. Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( r ) zu Oestringen an das in Gant er¬

kannte Vermögen des ZimmermeisterS Johann
Nim iS , auf Donnerstag den 12 . December d .
I . Vormittag « 9 Uhr auf diesseitiger Obcramls -
kanzlei. AuS dem

Bezirksamt Ettlingen ,
s » ) zu Ettlingen an den in Gant erkann¬

ten Seifensieder Ignaz Willi « cd auf Donner¬
stag den 12 . Der . d . I . früh 9 Uhr auf diessei¬
tiger Amtskanzlei . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
( r ) zu Spöck an den Friedrich Mack ,

Schloffermeister , welcher gesonnen ist .flrit seiner
Frau und 5 minderjährigen Kindern nack rußisch
Polen auSzuwandern , auf Donnerstag den 12 .
Dec . d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
AmtSkanzlei . Aus dem

Bezirksamt Kork .
(1) zu Hesselhurst an den Jakob Hetz » l

den 4ten , welcher Willens ist mit seiner Familie
nach Nordamerika auszuwandern , auf Samstag
den 14 . Dezember d . I . Morgens 8 Uhr in
diesseitiger AmtSkanzlei .

(1 ) Haslach . sPraclustvbtscheid .j All ^ die-
jenigen Gläubiger , welche ihre etwaigen For¬
derungen an die Ganlmass « des Andrea » Läufer ,
Gastwirth zum Ochsen und Baumwollenwebers
zu Eschau , Gemeinde Fischerbach , bei der heule
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vorgegangenen Liquidation nicht angemeldet haben ,
werden hiemit von der Masse ausgeschlossen .

Haslach den i3 . Nov . » 833 .
Großh . Bad . Fsrstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

Muadtodt . Erklärungen .
Ohne Bewilligung d« S PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt

oder sonst mit denselben cvnrrahirt werden . A. d.
Oberamt Bruchsal .

(3 ) von Weiher dem Michael Lang , wel¬

chem wegen unbedachten leichtsinnigen Schulden -

machenS Wendclin Becker von da alsAufflchts -

pfleger bestellt ist Aus dem
Bezirksamt Ettenheim .

( i ) von Altdorf dem Joseph Köbele ,
« elcher wegen Verschwendung unter AufstchrS-

pflegschast des Joseph Schwarz gestellt ist .

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Karlsruhe . sFahndung und Signa¬

lements Der Bäckergeselle Gcltlieb Friedrich

Schmidt von Waldangelloch , Bezirksamt Sins¬

heim , hat sich eines in Grünwinkel verübten

Broddiebstahl » dringend verdächtig gemacht , sich
der Untersuchung aber durch die Flucht entzogen ;
es werden daher sämmtliche Behörden ersucht, auf

denselben fahnden und ihn im BelretungSfalle an¬

her abliefcrn zu lassen.
Karlsruhe den 8 . November » 833 .

Großh . Landamt .
Signalement .

Derselbe ist 24 Jahre alt , schwacher Statur ,
ovaleS Gesicht , hellbraune Haare , niedere Stirne ,
braune Augenbrauncn , graue Augen , spitzige Nase ,
kleincn Mund , gute Zahne , rundes Kinn .

( i ) Karlsruhe . sFahndung und Signa¬
lements Bezüglich auf die diesseitigen Ausschrei -

brn , die Aussetzung eines KindcS betreffend , brin¬

gen wir zur öffentlichen Kennlniß , daß eine ge¬
wisse Magdalene Lachnilt von Schillingsfürst ,
deren Signalement wir beifügen , der Aussetzung
deS Kindes sehr verdächtig ist . Sämmtliche Po¬
lizeibehörden werden ersucht , auf dieselbe zu fahn¬
den und si- im BetrelungSfall anher einzuliefern .

Karlsruhe den 46 . Nov . » 833 .
Großh . Stadtamt .

Signalement .
Dieselbe ist 26 Jahre alt , kleiner Statur ,

harten Körperbaues , hat ein mageres Gesicht ,
große Nase , braune Haare und braune Augen ,
tragt «inen dunkeln alte » Mantel und eine weiß«
Tüllhaube mit rosenrothem Florband .

(2 ) Mannheim . sFahndung und Signale
ment .s Die ledige Eva Grüner von hier ,
welche schon öfters wegen Landstreicherei und
lüderlichcn Lebenswandel bestraft wurde , hat sich
wieder heimlich von hier entfernt , und zieht wahr¬
scheinlich dem lüdcrlichen Leben nach . Wir er¬
suchen daher unter Mitthcilüng des Signalements
der Eva Grüner , die Polizeibehörden , auf dieselbe
zu fahnden und sie im BelretungSfalle anher ab -
Uefern zu lassen . Mannheim den 8 . Nov . »833 .

Großh . Stadtamt .
Signalement .

Name , Eva Grüner , Stand ledig , Geburts¬
ort und Wohnort Mannheim , Alter 34 Jahre »
Größe 5 ' 3 "

, Haare schwarz , Stirn hoch, Augen¬
braunen schwärzlich, Augen braun , Nase stark , et¬
was gebogen, Mund groß , Kinn länglich , Gesicht
länglich , Gesichtsfarbe gesund , besondere Zeichen
keine .

(2 ) Schwetzingen . sFahndung und Sig¬
nalement , s Franz Zeyher von Hockenheim ,
welcher wegen Diebstahls dahier in Untersuchung
stand , hat sich ohne Erlaubniß aus seiner Hei -
math entfernt . Sämmtliche Polizeibehörden wer¬
den ersucht , auf denselben zu fahnden und im

Betretungsfalle denselben hierher abzuliefern .
Schwetzingen den 9 Nov . » 833 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Alter 19 Jahre , Größe 5 ' 6 "
, Statur stark ,

Gesichksform schmal, Farbe gesund , Haare blond .
Stirne gewölbt , Augen grau , Nase spitz , Mund
gewöhnlich , Bart mittelmäßig , Zahne gesund .

( » ) Mannheim . sSteckbrief . s Der hier »
unken signalisirte Züchtling Jakob Krebs von
Diedelsheim , Amts Bretten , fand heute Abend 54

Uhr mittelst Durchbrechung der eisernen Traille

Gelegenheit , aus dem hinternArbeitssaal besäten
Stocks zu entfliehen . Wir bringen dieß mildem
Ersuchen zur öffentlichen Kennlniß , denselben bei
seiner Habhaskwerdung unter sicherem Geleite an¬
her abliefera lassen zu wollen .

Signalement
Derselbe ist 23 Jahr alt , 5 * 4" groß , schlan,

ker Statur , Gesichksform oval , Gesichtsfarbe blaß ,
Haare schwarz, Stirne nieder , Augen braun , Au¬

genbraunen braun , Nase spitz , Mund mittel ,
Barthaare braun , Kinn oval und Zähne gut .

Der Entflohene trägt einen zwilchenen WammS ,
ein blau leinenes Halstuch , eine halb leinene We¬

ste , «in wollen Unterleibchen , ein Paar lange
zwilchene Hose» , ein Paar leinene Unterhosen , ein

Paar wollene Strümpfe , ein leinenes Hemd ,
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sammtlkch mit HauS Nro . i 3 . bezeichnet und ein
Haar lederne Schuhe .

Mannheim den 17 . November » 833 .
Großh . Zuchthausverwaltung .

( » ) Baden . fDiebstahl . I In der - Nacht
vom » 2. auf den »3 . d . M . wurde der Jakob
Blochi scheu Ehefrau , Kaufmannin von Bühl ,
mittelst gewaltsamen Erbrechens einer in ihrem
Stande auf hiesigem Marktplätze stehenden Kiste
«o Stück Baumwollenzeug von veischiedcnen
Farben entwendet , wat wir Behufs der Fahndung
zur öffentlichen Kennlniß bringen -

Baden den 16 . November » 833 ,
Großh . Bezirksamt .

(2) Bretton . sDiebstahl . ) Dem Handels¬
juden Joseph Mänzesheimer von Menzingen
wurden in der Nacht vom st. auf den 9 . d. M .
mittelst Einbruchs in dessen Keller drei ganze ,
« ine in der Milte durchschnittene und ungefähr
6 — 10 Stücke größere und kleinere Sohlhäute
im Werthe von » 32 fl . und ein Hängschloß im
Werthe von 36 kr . entwendet . Der Bestohlene
hat sich erboten , dem Entdecker dieses Diebstahls
eine Belohnung von 11 fl . zu geben . Dieses
bringen wir Behufs der Fahndung zur öffentlichen
Kenntniß . Brette » den 10 . Nov . » 833 .

Großh . Bezirksamt .
( 1 ) Bühl . sDiebstahl . j Heute früh zwischen

7 und 8 Uhr wurden nachbcschriebene Effecten
in dem Hause des Georg Ehreiser in Eisen »
thal entwendet , und die Schwester des Bestohlenen
von den Tbärern gefährlich verwundet . Indem
man dieß öffentlich bekannt macht , ersucht man
die resp. Behörden auf die entwendeten Effecten ,
so wie auf die unbekannten Thäter , von welchen
nichts angegeben werden kann , al « daß ste im
Gesichte geschwärzt , ohne Kopfbedeckung waren ,
blaue Mäntel und Stiefel anhatten , einer ungefähr
& ' 2 " und der andere etwa einen Kopf größer
war , zu fahnden , und die eingezogenen Notizen
anher mikzutheilen . Bühl den 17 . Nov . » 833 .

Großh . Bezirksamt .
Beschreibung der Effekten .

1 ) 9 Mannshemden von hänfen Tuch mit G . E .
bezeichnet .

2 ) » blau tucheneS Kamifol .
3 ) x Weste , roth weiß und grün gestreift, Bar¬

chent im Rücken .
4 ) » Weiberrock sammt Müzcl von sogenanntem

Kleiderzeug .
5) x geldeS Halstuch von MatraS .
6 ) x rolhe Schürze von sogenanntem Pariser

Tuch .
7) 4 Ellen gebleichten Zwilch .

8 ) 4 Ellen sogenannte - Schwabentuch ».
9 ) b Ellen Bibertuch .

10J 4 Ellen werken Luch .
x 1) » Kcpfkissenzüge , blau , unfc tjeiff gestreift .
12 ) 1 Tischtuch .
j 3) 2 » Kronenthaler und 2 fl. 42 kr. verschiedener

kleineren Münzsorten .
( 1 ) Pforzheim . sOiebstahl und Fahn »

dung. 1 Vom 3o . Set ; d . I . bis zum zweiten
laufenden MonalS wurde dem Bäcker Johann
Brauner zu Eutingen aus seinem in der Stube
befindlichen Kasten ungefähr 70 fl. entwendet .
Das Geld bestand in folgenden Sorten : Aus
3 neuen badischen Kronenthalern ; aus 3oo Kreuzer ,
stücken . Der Urberrest bestand in Kronenthalern
und kleinen Thalern nebst einigen Zehnkreuzer -
stücken. Der Thäter konnte bis jetzt nicht auS -
gemiltelt werden , weßhalb wir Behufs der Fahn¬
dung auf diesen sowohl als auf das Gestohlene
den Diebstahl andurch öffentlich bekannt machen .

Pforzheim den ie . November » 833 .
Großh . Oberarm .

(2) Karlsruhe , sBekanntmachung und '

Signalement .) Am 9 . d . M . wurde dahier ein
Mädchen zur Haft gebracht , das seine Eltern ,
Namen und Hcimath nicht zu kennen behauptet ;
sie giebt an , mit einer Truppe Marioneltenspie¬
ler , bestehend aus einem Mann Namens Anton ,
einer Fran NamenS Clara und einem Knecht Franz ,
die ein Pferd und einen Karren gehabt , seitihrer
Kindheit , zuletzt aber in der Gegend von Möß -
kirch, Pfullendorf , Möhringen und Stockach , auch
bei Hausach in der Schweiz herumgezogen zu sep» .

Da sich aus den Angaben dieser Person ,
bereu Signalement wir unten beifügen , bis jetzt
gar nichts nähere - über ihre Verhältnisse ermit¬
teln läßt , so ersuchen wir alle Großh . Polizei¬
behörden , waS ihnen von derselben bekannt sein
sollte, baldigst anher mittheilen zu wollen .

Karlsruhe den » 4 . Nov . » 833 .
Großherzogl . Polizeiamt der Ressbenz .

Pico t..
Signalement .

Alter » 7 Jahre , Haare braun , Auge « schwarz ,
Nase kurz und spitz , Zähne gut , Lippen aufge -

worfen , Mund klein , GesichtSform rund , Gesschls »

färbe lebhaft , Statur groß und stark .
Kleidung : Rock gelb mit schwarzen Blu¬

men , Oberkleid weiß mit rochen Streifen , schwar¬

zes Halstuch mit rochen Blumen , Schurz von

ungebleichter Leinwand . Schnürstiefel von einem

Manne . Dialect : der schwäbische vermischt mit

dem schweitzerischen.

Hiebei ein « Beilage .)
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